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Es geht auch anders, doch so geht's auch*

(* EMD Info ist sich bewusst, class die zitierte Zeile von Brecht stammt

Wo gehobelt wird, da fliegen Späne; und wo Truppen üben, gibt es ab und zu einen
Schaden. Solche Schädigungen können von den betroffenen Eigentümern auf den
Gemeindekanzleien gemeldet werden, wo entsprechende Formulare zwecks Weiter-
leitung an den Oberfeldkommissär zur Verfügung stehen. Das ist der prosaische Weg.

Ganz anders löste eine brave Frau aus Langenthal dieser Tage das Problem, erreichte
doch folgender Brief die «Sehr geehrte Herrä vom Eidgenössischen Militärdepartemänt
Bärn!»:

«I ha de nid üpä üpis gägä z'Militär, nei, ii ha Freud a üser Schwizerarmee.

Ninnä wet i üpis frage. Vor drü Jahre, wo die Mirage sc am Himmu umegschwirret si,
hets bi üs im Schlafzimmer e unerchannte Chlapf gä. Am angere Morge han ii du gseh,
dass es e Fäaischterschibe klepft het. U da Schbrung isch bloss üpä 15chä cm gsi und
het sich bis färn ümu schtiu gha. Da si du die Mirage wider mit ämä ughüüre Krach
cho, i dä Schbrung isch haut grösser worde. Jetz, letscht Wuche, wo die schwarze Vögu
wider hei müesse tiebe, isch äs mit dere Schibe brekär worde. Mir müesse ä angeri
Schibe la ine mache, u war zaut das? Mir hei nä Haftpflichtversicherig, chan i das dert
mäude?

I erwarte vo Euch e Antwort u griiessenäch fründlich ...»
Der Oberfeldkommissär befasst sich auch mit dieser unkonventionellen Schadenmel-
dung, denn die Haftpflichtversicherung der guten Frau sollte hier eigentlich nicht zum
Handkuss kommen.

«Direkte Quellen»

Kurz bevor der Kommandant einer Rekrutenschule den angekündigten Besuch einer
Boulevard-Journalistin zwecks Interviews erhielt, wurde ihm gemeldet, dass sich ein
Rekrut von der Arbeit drücke und irgendwo in der Kaserne stecke. Der Schulkomman-
dant befahl hierauf dem Wachtkommandanten, den Übeltäter zu suchen und seiner
Pflichterfüllung zuzuführen.
Die Bemühungen des Wachtkommandanten waren offenbar erfolgreich, denn wenig
später platzte er mitten in das Interview für die So-und-So-Zeitung im Kommandanten-
büro mit der zackigen Meldung: «Oberst, wir haben den Mann gefunden, aber »

Weiter kam er nicht, denn etwas unwirsch schickte ihn der Schulkommandant weg mit
dem Auftrag, später zu rapportieren. Das jedoch behagte dem Administrator nicht, der
seinen Chef nicht so lange im Ungewissen über das Schicksal des Vermissten lassen
wollte. Also öffnete er die Tür zum Kommandantenbüro einen Spalt und meldete
knapp, klar und unüberhörbar: «Wir haben den Huber gefunden.» Auch diese Meldung
wurde vom Kommandanten leicht ärgerlich mit der Bemerkung quittiert, er wolle jetzt
nicht gestört werden.

Kurz darauf verabschiedete sich die Dame von der Zeitung ziemlich hastig und ent-
schwand. Doch keine halbe Stunde später war die Ruhe des Kommandanten erneut
dahin, denn EMD Info wollte telefonisch wissen, was es mit dem 7Wes/ß// in der
Schule, der nicht gemeldet worden sei, für eine Bewandtnis habe. Die So-und-So-
Zeitung wolle aus direkter Quelle entsprechende Informationen besitzen und verlange
nähere Auskünfte
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